
19. Sitzung des Beirates 
zum Bürgerhaushalt

29. April 2014, 19 Uhr

Stadtweinhaus 

Lublin-Zimmer
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Agenda

1. Resonanz Marktstände und Vor-Ort 
Veranstaltungen 

2. Aktueller Stand zu den Vorschlägen
3. Umgang mit Mehrfachnennungen von 

Vorschlägen
4. Ermittlung der Bestenliste 2014
5. Kostenübernahme von Beiratsmitgliedern 

bei Veranstaltungsbesuchen
6. Verschiedenes



TOP 1:
Resonanz Marktstände und 

Vor-Ort Veranstaltungen 
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Resonanz Marktstände 
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Resonanz Marktstände 

• 01.04. Handorf: eher wenig Resonanz, Vorschläge: 5
• 02.04. Domplatz: gute Resonanz, Vorschläge: > 20
• 03.04. Gievenbeck: sehr geringe Resonanz, Vorschläge: 0
• 04.04. Roxel: ab Spätnachmittag gute Resonanz,

Vorschläge: 10
• 09.04. Mitte (Geiststr.): geringe Resonanz, Vorschläge: 2
• 10.04. Kinderhaus: gute Resonanz, Vorschläge: > 20 

(allerdings von wenigen Einzelpersonen)
• 11.04. Hiltrup: eher wenig Resonanz, Vorschläge: 2
• 11.04: Gremmendorf: für den kleinen Markt recht gute

Resonanz, Vorschläge: 7
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Resonanz
Vor-Ort Veranstaltungen 
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Resonanz
Vor-Ort Veranstaltungen 
• 08.04. Hiltrup: geringe Resonanz

– Teilnehmende laut Pressebericht: 20 (darunter 3 Beiratsmitglieder, 
zuzüglich 9 Verwaltungsmitarbeiter)

– einige Teilnehmende haben die "Ideen" des Abends mitgenommen 
und im Nachgang als Vorschlag ins Internet eingestellt

• 10.04. Kinderhaus: geringe Resonanz
– Teilnehmende: 30 (darunter 9 Verwaltungs-, 4 Beiratsmitglieder)

Fazit aus Sicht der Verwaltung

• Wochenmarktstände: sowohl 2012 als 
auch 2014 überwiegend positiv gelaufen 
� Stände auch zukünftig anbieten, dabei 
dann die Märkte mit guter Resonanz 
auswählen

• Vor-Ort Veranstaltungen: sowohl 2012 als 
auch 2014 negativ gelaufen � trotz 
Hinweis im Haushaltsquiz keine 
gesteigerte Resonanz; verwaltungsseitig 
keine Empfehlung zur Fortführung



Fazit aus Sicht des Beirats

• Wochenmarktstände sollten mindestens 
im bisherigen Umfang beibehalten werden

TOP 2:
Aktueller Stand zu den 

Vorschlägen



Aktueller Stand zu den 
Vorschlägen

• Aufrufe der Internetseite:

• Anzahl Vorschläge: 263
– davon von einem Nutzer: 91
– davon bereits in der Umsetzung: 5

– davon Vorschläge zu den 3 Schwerpunkten: 76

• Anzahl Kommentare: 304

TOP 3:

Umgang mit 
Mehrfachnennungen 

von Vorschlägen



Umgang mit Mehrfach-
nennungen von Vorschlägen

• Hintergrund: Wenn ein Vorschlag 
veröffentlicht ist, wird ein inhaltlich 
identischer Vorschlag nicht ebenfalls 
veröffentlicht

• Beispiel: 
– Vorschlag „Aula-Renovierung am Schlaun-

Gymnasium“ (als Nr. 2014-116 veröffentlicht)

– Vorschlag „Renovierung der Aula am 
Schlaun-Gymnasium“ (nicht veröffentlicht)



Umgang mit Mehrfach-
nennungen von Vorschlägen

• Frage: Soll ein doppelter (nicht 
veröffentlichter) Vorschlag in der 
Bewertungsphase als Ja-Stimme für den 
veröffentlichten Vorschlag gezählt 
werden?

TOP 4:
Ermittlung der Bestenliste

2014



Rückblick Bestenliste 2012

• Internet: TOP 60

• Schriftliche Umfrage TOP 60
– bezirkliche und überbezirkliche Vorschläge werden 

entsprechend ihrer Anzahl an der Gesamtzahl der 
Vorschläge berücksichtigt

– Beispiel: 300 Vorschläge insgesamt, 100 bezirkliche, 
200 überbezirkliche � im Internet und bei der 
schriftlichen Umfrage gelangen jeweils die TOP 20 
bezirklichen und die TOP 40 überbezirklichen
Vorschläge in die Bestenliste

– die ausgefüllten Fragebögen in den Bezirks-
verwaltungsstellen / im Bürgerbüro werden bei der 
Internetbewertung hinzugezählt

Ermittlung der Bestenliste 2014

• Vorschlag: Ermittlung wie 2012



TOP 5:
Kostenübernahme von 
Beiratsmitgliedern bei 

Veranstaltungsbesuchen
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Kostenübernahme bei 
Veranstaltungsbesuchen

• Rückblick: Hierzu Diskussion in der letzten 
Beiratssitzung (20.3.2014) und Bitte an die 
Verwaltung, ein bis zwei Lösungsvarianten 
zu erstellen

• Variante 1: Kostenübernahme nur dann, 
wenn der Beirat dem vorab mehrheitlich 
zugestimmt hat

• Variante 2: Keine Kostenübernahme
�



TOP 6:
Verschiedenes
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Verschiedenes

• Werbung in Kinos
– Angefragt wurde eine Diaschaltung (also ein 

Standbild), Dauer: 13 Sekunden
– Schaltung des Dias für eine Woche bei allen 

Vorstellungen im Cineplex inklusive Erstellung 
des Dias: ca. 1.100 Euro
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Nächste Beiratssitzung

• Termin der nächsten Beiratssitzung:

24. Juni 2014, 19 Uhr
Stadtweinhaus, Lublin-Zimmer


